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Liebe Freunde des Wintersports,

nun haltet ihr das druckfrische Clubheft unseres Vereins in den Händen. 
Auch dieses Jahr haben wieder Marc und Jan kräftig daran gebastelt ein 
interessantes Heft entstehen zu lassen. Dafür ein riesengroßes 
Dankeschön an die beiden. 

Im diesjährigen Clubheft kann jeder nach Herzenslust in Berichten und 
Bildern der vergangenen Freizeiten und Aktivitäten stöbern und in 
Erinnerungen schwelgen, oder sich hoffentlich zahlreich zu den 
ausgeschriebenen Freizeiten der Saison 2018/2019 anmelden. 
Die 5 neuen Übungsleiter, die im April diesen Jahres alle ihre Prüfung 
bestanden haben, stellen sich im neuen Heft kurz vor.
 
Das kommende Jahr 2019 wird für den SSCD ein besonderes Jahr:    
am 29. Mai wird der Verein 10 Jahre alt. Dieses Jubiläum werden wir 
gebührend feiern. Lasst euch überraschen!
 
Liebe Grüße

Markus Finking 

PS: Wir danken den Inserenten für ihre Unterstützung und bitten um 
Beachtung ihrer Anzeigen. 



Wichtige Informationen

Jahresbeiträge 2019: 
  Erwachsene  60,00 Euro
  Jugendliche  42,00 Euro
  Familien  75,00 Euro

Skikursgebühren pro Woche
  Jugendliche  25,00 Euro
  Erwachsene  40,00 Euro
  Nichtmitglieder auf Anfrage

Skikursgebühren pro Tag
  Erwachsene  10,00 Euro

Informationen zu den Freizeiten
Die Anmeldungen zu den Freizeiten sind verbindlich. Bei Rücktritt nach 
dem jeweiligen Anmeldeschluss entstehende Stornokosten müssen dem 
Verein ersetzt werden. Eine Reiserücktrittsversicherung wird 
empfohlen.

Arzt-, Krankenhaus- und Bergungskosten werden von den 
Krankenkassen in der Regel nicht vollständig erstattet. Da erhebliche 
Kosten entstehen können, empfehlen wir dringend den Abschluss einer 
Auslandskrankenversicherung.

Für Kinder und Jugendliche ist die Teilnahme an Ski- oder 
Snowboardkursen verpflichtend. Es gelten die Bestimmungen des 
Jugendschutzgesetzes.

Gibt es mehr Anmeldungen als Plätze zur Verfügung stehen, werden 
Mitglieder bevorzugt berücksichtigt. Für Clubmitglieder besteht während 
der Freizeiten eine Unfall- und Haftpflichtversicherung über den 
Sportbund. 

Aktuelle Informationen findet man im Internet unter: 
www.ssc-donnersberg.de



Termine 2018/2019

Pfälzer Skiwoche in Kooperation mit den 
Skifreunden-Zermatt

Weihnachtsmarkt Rockenhausen

Christkindlmarkt Kirchheimbolanden

Winterwanderung

Jugendfreizeit in Matrei

Neujahrstreffen

Familienfreizeit im Pitztal

Erwachsenenfreizeit in Pontresina

Maximal im Zillertal

Zermatt Ski End in Kooperation mit den 
Skifreunden Zermatt

Jahreshauptversammlung

Radtour von Prag nach Dresden

10 Jahre SSCD

Aktiv-Sommer-Freizeit im Ötztal

17.11. - 24.11.2018

30.11. - 02.12.2018

07.12. - 09.12.2018

30.12.2018

29.12.2018 - 06.01.2019

19.01.2019

23.02. - 02.03.2019

16.03. - 23.03.2019

28.03. - 02.04.2019

01.04. - 06.04.2019

29.05.2019

Mitte Juni 2019

15.06.2019

14.07. - 19.07.2019



Der Vorstand 2017-2019

1. Vorsitzender
Markus Finking, Crayenbühlstr. 1, 67295 Bolanden-Weierhof, 
Tel. 06352-3275, Markus.Finking@ssc-donnersberg.de

2. Vorsitzender
Bernhard Cuntz, Schillerstr. 10, 67307 Göllheim, 
Tel. 06351-3423,  Bernhard.Cuntz@ssc-donnersberg.de

Kassenwartin
Ilse Rohrmoser, Rotenfelsblick 3, 55583 Bad Kreuznach
Tel. 06708-4563, Ilse.Rohrmoser@ssc-donnersberg.de

Schriftführerin
Sonja Walter, Kantstr. 11, 67304 Eisenberg
Tel. 06351- 27 82, Sonja.Walter@ssc-donnersberg.de

Leiterin der Ski- und Snowboardschule
Brigitte Wolf, Neustraße 1, 67304 Eisenberg, 
Tel. 06351-3967022, Brigitte.Wolf@ssc-donnersberg.de

Jugendwart
Jan Hoffmann, Otterberger Straße 9a, 67727 Lohnsfeld
Tel. 01637128401 Jan.Hoffmann@ssc-donnersberg.de

Pressewart
Marc Theobald, Winnweilerstr. 2c, 67728 Münchweiler
Tel. 017656571023, Marc.Theobald@ssc-donnersberg.de

Homepage und Facebook
Christoph Finking, Crayenbühlstr. 1, 67295 Bolanden-Weierhof, 
Tel. 06352-3275, Christoph.Finking@ssc-donnersberg.de 

Organisation von Clubveranstaltungen
Bernd Willig, Edenbornerhof, 67292 Kirchheimbolanden
Bernd.Willig@ssc-donnersberg.de 

Kassenprüfer 
Stefan Rittman und Birgit Spethmann



Ehrenrat

Renate Beny, Günter Rittmann, Alfons Holz

Kreuznacher Straße 9
67806 Rockenhausen
Tel.: 06361 - 77 47
Fax: 06361 - 92 98 27
kosmetikthorn@gmx.de
www.kosmetik-thorn.de



Nachlese der Jugendfreizeit 2017/2018

Am 25.12.2017 starteten insgesamt 44 
Personen mit unserer Jugendfreizeit 
unter Leitung von Christoph Finking in 
Richtung Schnee. Das endgültige Ziel 
war das Sporthotel Matrei in Osttirol. 
Nach der Hinfahrt über Nacht konnten wir 
uns erst einmal in unseren sehr 
geräumigen Appartements ausruhen, bis 
am Mittag die ersten Gruppen das Dorf 
erkundeten oder Skiausrüstung und 
Snowboards ausliehen. Am nächsten Tag starteten die Ski-und 

Snowboardkurse im Skigebiet Kals-
Matrei. Ein Highlight in den Kursen war 
der „Mottotag“. Hier durften die 
Teilnehmer ihre Gruppe selbst wählen. 
Zur Auswahl stand Lawinenkunde, eine 
Kaffeefahrt, Freestyle und eine Gruppe 
mit Big Foots. Auf jenen hatten einige 
erfahrene Skifahrer, die vorher große 
Sprüche gemacht hatten, ihre Probleme. 
Auch das Programm nach den Skikursen 

war vielseitig, so ließen es sich einige „Große“ nicht nehmen nach einem 
sonnigen Skitag ein Bier im Après-Ski 
Schirm an der Talstation zu trinken. Beim 
abwechslungsreichen Abendprogramm 
waren wir Eisstockschießen oder die 
Teilnehmer haben sehr witzige Influencer 
Videos gedreht, wie sie YouTube Stars 
nicht hätten besser machen können. 
Silvester feierten wir zunächst im Hotel 
zusammen und später auf dem Dorfplatz 
bei Feuerwerk und Musik. Am 02.01.2018 

ging es wieder zurück in die Heimat. 
Im nächsten Jahr wird die Jugendfreizeit vom 
29.12.2018 - 06.01.2019 stattfinden. Wir 
fahren wieder nach Matrei in Osttirol und 
freuen uns schon jetzt auf eine geile Freizeit 
mit euch!





Jugendfreizeit 2018/2019

Termin: 29.12.2018 – 06.01.2019

Ort: Matrei in Osttirol

Unterkunft: Jugendhaus Sporthotel
  Matrei

Teilnehmer: jugendliche Skifahrer und Snowboarder ab 14 Jahren

Preise pro Person: 

Leistungen:
Ÿ Hin- und Rückfahrt im Reisebus ab/bis Kirchheimbolanden 

(Hinfahrt als Nachtfahrt, Rückfahrt als Tagfahrt)
Ÿ 7 Übernachtungen mit Halbpension und ein Willkommensfrühstück 

am Anreisetag
Ÿ 6 Tage SKI HIT Skipass
Ÿ Ski- oder Snowboardkurs *
Ÿ abwechslungsreiche Abendgestaltung

*Die Teilnahme an Ski- und Snowboardkursen ist verpflichtend. 
Es gelten die Bestimmungen der Jugendschutzgesetze!

Anmeldeschluss: 30.10.2018

Bei einem Reiserücktritt nach dem 30.10.2018 fallen Stornokosten an. 
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird dringend 
empfohlen, ebenso der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung.
Bei ausgebuchter Reise werden Mitglieder bevorzugt!
Informationen über eine Mitgliedschaft in unserem Verein gibt es auf der 
Homepage.

14-18 Jahre ab 19 Jahre 14-18 Jahre ab 19 Jahre

Mitglied Mitglied Nichtmitglied Nichtmitglied

449,00 € 549,00 € 499,00 € 599,00 €



Unterkunft:
Das Jugendhaus Sporthotel Matrei liegt mitten im Ort, wodurch 
Einkaufsmöglichkeiten und die nur ca. 1,5 Kilometer entfernte Bergbahn 
schnell zu erreichen sind. Es bietet geräumige 
Mehrbettzimmer/Appartements, im Landhausstil eingerichtet, mit 
eigenem Bad und Sat-TV. Weiterhin gibt es einen Spielraum mit 
Tischtennis, Tischfußball und Billard.  Ebenfalls befindet sich im 
Erdgeschoss des Hotels eine Bar. W-LAN und Safes sind gegen eine 
Gebühr nutzbar.

Skigebiet:
Das Großglockner Resort Kals-Matrei ist mit 41,5 Pistenkilometern das 
größte Skigebiet Osttirols. Bis auf ca. 2400 Meter wird man mit 
insgesamt 16 modernen Bahnen und Liften befördert. Für Spaß sorgen 
ebenfalls drei beschneite Talabfahrten in zwei verschiedene Skiorten, 
sowie natürlich alle anderen Pisten mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden. Weiterhin überzeugt das Skigebiet durch mehrere 
Hütten, Restaurants und Après-Ski Möglichkeiten.

Weitere Informationen unter: Christoph.Finking@ssc-donnersberg.de

Anmeldung unter: www.ssc-donnersberg.de/jugendfreizeit/

Jeden Donnerstag AFTERWORK ab 18 Uhr



Vorstellung der neuen Übungsleiter 2018

Servus 
Ich bin Celina, 21 Jahre alt und 
schon seit einigen Jahre in 
unserem Verein dabei. Dieses 
Jahr habe ich den C-Trainer im 
Bereich Ski-Alpin gemacht. 2015 
startete ich in München mein 
Bachelor-Studium und in diesem 
Herbst beginne ich dort mein 
Master-Studium. (Die Nähe zu den Bergen war und ist entscheidend;)) 
Ich hoffe meine Leidenschaft am Skifahren auch an andere weitergeben 
zu können und freue mich auf tolle Freizeiten und die gemeinsame Zeit! 
Eure Celina 

Mein Name ist Florian Stäbler und ich 
studiere Physik an der LMU in München. In 
meiner Freizeit habe ich somit die ein oder 
andere Gelegenheiten meiner 
Bergsportaffinität Sommer wie Winter 
nachzugehen. Im Jahr 2018 habe ich die 
Grundstufe Ski-Alpin erworben und kann 
so als Übungsleiter im Verein tätig sein. Ich 
freue mich in der kommenden Saison den 
Verein nicht nur als Teilnehmer zu 
begleiten, sondern als Übungleiter aktiv am 
Erfolg der Freizeiten mitzuarbeiten.

Mein Name ist Felix Becker. Ich bin 18 
Jahre alt und wohne in Winnweiler. Ich habe 
2018 meine Fachhochschulreife 
abgeschlossen und mache nun eine 
Ausbildung zum Informationselektroniker. 
Meine Hobbys sind Fußball, PC-Spielen und 
natürlich Snowboarden.  Meine Ausbildung 
zum Trainer C habe ich 2018 in Livigno 
erfolgreich abgeschlossen. Außerdem bin 
ich aktuell Bademeister im Winnweilerer 
Schwimmbad.



Ich heiße Marius Erb und bin 16 Jahre alt. Seitdem 
ich 13 bin, fahre ich bei der Jugendfreizeit des 
Schneesportclubs Donnersberg mit und habe 
dieses Jahr zusammen mit Moritz und Felix den 
Übungsleiterschein gemacht. Ich freue mich, auch 
dieses Jahr und die nächsten Jahre mit dabei zu 
sein! Neben dem Wintersport spiele ich Tennis und 
Fußball. Bis zur 10. Klasse war ich auf dem 
Wilhelm Erb Gymnasium in Winnweiler und 
besuche nun das technische Gymnasium in 
Kaiserslautern.

Ich bin Moritz Becker und 17 Jahre jung. 
Momentan gehe ich an der IGS 
Rockenhausen in die 12. Klasse. Ich spiele in 
meiner Freizeit in einem Verein Fußball und 
liebe natürlich auch das Snowboarden beim 
SSCD. Seitdem ich acht Jahre alt bin fahre ich 
mit dem Schneesportclub auf Freizeiten und 
habe hier auch Ski- und Snowboardfahren 
gelernt. Im Frühjahr 2018 habe ich erfolgreich 
den Trainer C im Snowboarden in Livingo 
gemacht und hoffe in Zukunft selbst mein 
Wissen im Bereich Snowboard zu vermitteln. 



Nachlese der Familienfreizeit 2018

Am 24. März starteten knapp 130 
Personen mit eigenem PKW 
oder gechartertem Bus in die 
diesjährige Familienfreizeit. Nach 
zahlreichen Staus auf dem Weg 
nach Österreich erreichten alle 
Teilnehmer wohlbehalten 
Plangeroß. Der erste Tag 
bescherte uns Sonnenschein 
ohne Ende, einen traumhaften 
Skitag und abends konnten die 
Kinder beim Basteln ihr Können 
unter Beweis stellen. Der zweite Tag zeigte die andere Seite des 
Wetters im Hochgebirge, es schneite und mitunter war der Nebel so 
dicht, dass selbst erfahrene Gletscher-Teilnehmer ihre Probleme hatten 
sich zurecht zu finden. Vier Teilnehmer mussten von zwei Übungsleitern 
samt Kindergruppe zur nächsten Bahn begleitet werden. An diesem Tag 
startete auch die Safari-Gruppe unter Leitung von Martin. An Tag drei lud 
Sonja erfahrene Skifahrer zum Techniktraining ein und Bernhard 
übernahm die Erwachsenen Anfängergruppe. Einem Übungsleiter des 
SSCD ist an diesem Tag ein Ski im Tiefschnee abhanden gekommen 
und wurde auch bis zur Abfahrt nicht wieder gefunden, wir hoffen er 
taucht irgendwann mal wieder auf. Der Mittwoch begann mit 2 
Geburtstagen, einer davon war rund. Der Skitag verlief sehr gut und 
Fazit des Techniktrainings war für manche Teilnehmer: Carving ist gar 
nicht so einfach wie es aussieht! Tiefschneefahren will auch gelernt sein 

aber immerhin fällt man weich.  
Abends wurden die bisher noch 
nicht getauften neuen Skifahrer 
getauft. Am nächsten Tag sind 
zwei Erwachsene mit Big Foots 
gefahren und hatten einen 
Mords-Spaß. Leider endete 
dieser Tag nicht gut, der SSCD 
musste 2 Verletzte verzeichnen, 
die beide im Krankenhaus 
wegen Knochenbrüchen operiert 
werden mussten.



Am Freitag gab es einen weiteren 
Geburtstag und am Mittag endeten die 
täglichen Skikurse. Nach dem 
obligatorischen Gruppenbild und 
nachgeholter Boardertaufe starteten 
manche Teilnehmer schon zeitig in Richtung 
Heimat. Am Samstag morgen ging es dann 
für alle anderen wieder nach Hause, in eine 
weitere Skiwoche oder, oder, oder. 
Wie bereits vor Ort berichtet,  findet die 
Familienfreizeit 2019 nicht wie bisher an 
Ostern, sondern in der Ferienwoche vor 
Fasching statt. Auch für diesen Termin 
haben viele Teilnehmer der diesjährigen 
Freizeit schon ihr Interesse bekundet. 
Der SSCD freut sich schon auf 2019 und beginnt bald mit den 
Vorbereitungen dazu.







Familienfreizeit 2019

Termin: 23.02.2019 – 02.03.2019

Ort: Plangeroß-Sankt Leonhard/Pitztal

Unterkunft: *** Hotel Bergland und *** Hotel Sonnblick
  
Preise pro Erwachsener: 

Ÿ Kinderpreise bei Unterbringung als 2. Person im DZ
  Jugendliche 15 - 15,99 Jahre          715,00 Euro
  Kinder 10 - 14,99 Jahre                   610,00 Euro
  Kinder 6 - 9,99 Jahre                       480,00 Euro

Ÿ Kinderpreise bei Unterbringung als 3. oder 4. Person im Doppel-/ 
Familienzimmer 
  Jugendliche 15 - 15,99 Jahre          665,00 Euro
  Kinder 10 - 14,99 Jahre                   560,00 Euro
  Kinder 6 - 9,99 Jahre                       320,00 Euro

Ÿ Kinder unter 6 Jahren                             90,00 Euro
Ÿ Kinderpreise gelten unabhängig einer Vereinsmitgliedschaft
Ÿ Kinderpreise gelten für Hotel Bergland, Preise für das Hotel 

Sonnblick können angefragt werden
Ÿ Entscheidend für das Alter ist der Anreisetag.
Ÿ Ermäßigung für Selbstfahrer!

Leistungen:
Ÿ Busfahrt im modernen ****Reisebus der Firma Scherer Reisen
Ÿ Halbpension mit 4-Gang-Wahlmenü / Kindermenü
Ÿ 6-Tage-Skipass ( 7-Tage-Skipass bei Bedarf möglich )
Ÿ Ortstaxe ist im Preis bereits enthalten
Ÿ Kinderbetreuung an ausgewählten Tagen von 17.15 - 18.15 Uhr

Hotel Bergland Hotel Bergland Hotel Sonnblick Hotel Sonnblick

Mitglied Nichtmitglied Mitglied Nichtmitglied

805,00 € 885,00 € 915,00 € 995,00 €



Gegen Gebühr:
Ÿ Ski-/Snowboardkurse täglich 4 Stunden für Kinder und 

Jugendliche verpflichtend, für Erwachsene auf Anfrage und wenn 
freie Kapazitäten vorhanden.                

Ÿ Höhe der Gebühren auf der Homepage unter DSV Skischule – 
Gebühren ersichtlich.

Anmeldeschluss:     30.09.2018

Voraussichtliche Abfahrtszeiten des Busses:
Ÿ 23.02.2019

  00:01 Uhr Winnweiler  - Hotel Bierkrug ( bei Bedarf ) 
  00:30 Uhr Kirchheimbolanden  - Bushaltestelle Kreisverwaltung
  00:45 Uhr Bischheim  - Turnhalle ( bei Bedarf )
  01:20 Uhr Gundersheim - Mitfahrerparkplatz ( bei Bedarf ) 

Ÿ 02.03.2019
  08:30 Uhr Plangeroß – vor Hotel Bergland

Auch 2019 findet die Familienfreizeit wieder in Plangeroß statt, wenn 
auch zu einem anderen Zeitpunkt als die letzten Jahre. Wir wohnen in 
den bekannten Häusern mit der familienfreundlichen Atmosphäre und 
dem bekannt guten Service. Die Pension Dorfplatzl steht wegen 
Umstellung ihres Angebotes auf reine Übernachtung mit Frühstück nicht 
mehr für uns zur Verfügung. Die unmittelbare Nähe zum Skigebiet, 
sowie die zwei nur für den SSCD reservierten morgendlichen Skibusse 
lassen die Skitage harmonisch ablaufen. Wie immer werden Skilehrer 
der vereinseigenen Skischule im Einsatz sein und die Kinder betreuen. 
Erwachsene erhalten bei Bedarf ebenso individuelle Betreuung, sofern 
freie Kapazitäten vorhanden sind. Der Club wird auch 2019 wieder 
versuchen ein interessantes Nachmittagsprogramm für die Kinder und 
ein Abendprogramm für die Erwachsenen auf die Beine zu stellen. 
Durch die Anreise am Morgen wird es bei der Skiausleihe keine 
Probleme geben. 

  



Mit Intersport Huter wurde folgendes Rabattsystem bei der 
Ausleihe verhandelt:

Ÿ Teilnehmer der Familienfreizeit des Schneesport-Club 
Donnersberg erhalten bei der Ausleihe 20% Rabatt.

Ÿ Leiht eine ganze Familie aus, dann erhalten die Eltern 10% Rabatt 
und die Ausleihe für die Kinder ist kostenlos.

Ÿ Leihausrüstung kann in der Gletscherfiliale kostenlos über Nacht 
eingestellt werden.

Ÿ Die Teilnehmer der FFZ müssen sich als solche ausweisen. 
Entsprechende Karten gibt es bei der Freizeitleitung und im Bus.

Bei Rücktritt nach dem Anmeldeschluss wird, falls das Zimmer nicht 
anderweitig vermietet werden kann, der Stornopreis der Unterkunft 
berechnet. 

Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung und einer 
Auslandskrankenversicherung wird dringend empfohlen.

Bei ausgebuchten Hotels werden Mitglieder bevorzugt, Informationen zu 
einer Mitgliedschaft in unserem Verein finden Sie auf unserer 
Homepage.

Weitere Informationen unter: Markus.Finking@ssc-donnersberg.de

Anmeldung unter: www.ssc-donnersberg.de/familienfreizeit/

Donnersberg - Apotheke

Löwen - Apotheke

Ihre Apotheken in Kirchheimbolanden



Fahrten der Skifreunde Zermatt

Der SchneeSport-Club Donnersberg bietet dieses Jahr, in Kooperation 
mit den Skifreunden Zermatt an, zu Mitgliederkonditionen an deren 
Ausfahrten teilzunehmen. Eine kleine Auswahl dieser Fahrten ist unten 
zu finden. Das vollständige Programm ist auf der Homepage der 
Skifreunde Zermatt zu finden. (www.skifreunde-zermatt.de)

Pfälzer Woche

Termin: 17.11. - 24.11.2018
Ziel: Zermatt
Preis: 855€
Leistungen:

Ÿ 7 Übernachtungen in 2er/4er/6er Appartements mit Bad, WC, 
Tel.,TV

Ÿ Fahrt im 4* Bus
Ÿ Zugfahrt Täsch - Zermatt
Ÿ 6 Tage Skipass Zermatt/Cervinia
Ÿ Reiseleitung

Skiend

Termin: 01.04. - 06.04.2019
Ziel: Zermatt
Preis: 855€
Leistungen:

Ÿ 5 Übernachtungen in 2er/4er/6er Appartements mit Bad, WC, 
Tel.,TV

Ÿ Fahrt im Bus
Ÿ Zugfahrt Täsch - Zermatt
Ÿ Reiseleitung

Anmeldungen unter:
Skifreunde Zermatt e.V.
Kirchstraße 68A
55234 Framersheim / Alzey
tel: 06733/6912
fax: 06733/9471222
mobil: 0172/6708782
www.skifreunde-zermatt.de



Nachlese der Erwachsenenfreizeit 2018

Ganz ungeplant und unverhofft 
konnte ich auf die Skifreizeit im 
Montafon vom SchneeSportclub 
Donnersberg mitfahren. Als 
Ersatzteilnehmerin und 
Nichtmitglied! - Ich war sehr 
gespannt. „SchneeSportclub 
Donnersberg“ -  viele Personen, 
die sich gut kennen und schon 
viele Freizeiten miterlebt hatten. 
Wie würde ich wohl 
aufgenommen werden in der 
Gruppe und würde ich mithalten können mit den anderen? Zum Glück 
war eine weitere Teilnehmerin ebenfalls zum ersten Mal mit dabei. Auf 6 
Tage Skifahren hintereinander und das in einer einigermaßen 
schneesicheren Zeit im Montafon freute ich mich jedenfalls sehr. 
Am Samstag, dem 20.1.18 klingelte es, wie verabredet um 6.30 und ich 
lernte Ilse, Andreas, Elisabeth und Annerose kennen. Als ich den 
Neunsitzer und seinen Kofferraum sah, wusste ich, dass meine 
Bedenken, der Stauraum für die Skiausrüstungen und das andere 
Gepäck sei zu klein, absolut unbegründet waren, und ich doch besser 
an Stelle der vielen kleinen Gepäckstücke, den großen Koffer 
genommen hätte.
Auf dem Weierhof stiegen Simone und Markus zu und in Göllheim Tine 
und Bernhard. Hanni und Markus fuhren separat.
Die Fahrt verlief gut, dank Bernhards guter Reaktion. Als wir 
Frühstückspause machten, merkte ich, dass ich meine vielen 
geschmierten Brote hätte zu Hause lassen können, denn für Kaffee, 
Fleischwurst, Senf und frische Brötchen war ebenfalls Platz im 
Kofferraum gewesen und von allem gab es reichlich. Ach ja, fast hätte 
ich den Sekt vergessen, der in kleinen Weinprobiergläsern 
ausgeschenkt wurde. 
Die Spannung stieg, als wir uns Schruns näherten und die zunächst 
gute Stimmung wich einer Stille, als wir in wolkenverhangene Täler 
schauten und die Berge sich hinter Wolken versteckt hielten. Alles war 
nass und mehr braun als weiß, fast wie bei uns. Schließlich erreichten 
wir den „Auhof“ und bezogen unsere Zimmer. Würden wir wirklich 
Skifahren können?



Ja, wir konnten Skifahren, wenn 
auch bei sehr unterschiedlichem 
Wetter und nur in 
angemessener Höhe. An den 
ersten beiden Tagen konnten 
wir uns voll auf die Piste 
konzentrieren, denn die uns 
umgebenden Berge waren noch 
nicht einmal zu erahnen. Es 
schneite fast ununterbrochen 
herrlich leichten und weichen 
Schnee  und wir fuhren uns 
langsam und gemütlich ein. In 
den niedriger gelegenen Regionen ging der Schneefall in Regen über. 
Erfreulicherweise war die Kleidung so gut, dass keiner über nasse Füße, 
Knie oder Schultern klagte und in der Hütte war es warm!
An den folgenden 4 Tagen zeigten sich die Berge und die herrliche 
Landschaft. Und Schnee gab es nun auch genug. Drei Skigebiete waren 
von Schruns aus relativ schnell mit den Autos zu erreichen: das Hoch- 
und Grasjoch, die Silvretta Nova und der Golm. Diese galt es nun 
kennenzulernen und sich mit ihnen vertraut zu machen. Es gab ganz 
unterschiedliche Herausforderungen: Skirouten, ein Funpark, 
Buckelpisten, blaue, rote, schwarze Pisten, Skitunnel, Sonne, nach 
denen man sich im „Schirm“ traf und auftanken konnte.
Mit der Unterkunft hatten wir es auch gut getroffen. Der „Auhof“ ist eine 
bekannte Pension in Schruns und wohl für seine gute Küche sehr 
bekannt. Auf jeden Fall berichtete Simone direkt nach einem ersten 
Gang zum Sportgeschäft des Städtchens, dass die Menüs des Auhofs 
legendär seien („mit dem Abnehmen wird das nichts!“). „Mal sehen“, 
bzw.  „mal schmecken“, dachte ich, immerhin scheint der Auhof bekannt 
zu sein. Die Menüs waren tatsächlich einzigartig und bestanden fast 
immer aus 5 Gängen. Ich sagte mir, dass ich mit dem Abnehmen auch 
nach meinem Urlaub anfangen könne und genoss jeden Gang. Auch ein 
Koch braucht einen freien Tag, und so  gab es an einem Abend 
Fleischfondue. Die Brühe, in der das Fleisch gegart worden war, wurde 
mit Sherry verfeinert und war wirklich köstlich. Einige meinen ja, dass 
andere gar nicht genug von dem Süppchen bekommen konnten. Auf 
jeden Fall wissen wir jetzt, dass Sherry ca. 16 prozentig ist… .



Und nach diesen Menüs konnten wir 
auch nicht mehr so richtig darüber böse 
sein, dass das Duschen etwas 
beschwerlich war. Bei einigen kam das 
Wasser nur kalt, bei anderen nur 
kochend aus der Leitung und um richtig 
duschen zu können und die ganze 
Seife wieder abwaschen zu können, 
brauchte man viel Geduld, musste die 
richtige Tageszeit erwischt haben und 
musste ein wenig Glück haben.
Leider verging die Zeit viel zu schnell. Aber bei mir bleiben viele gute 
Erinnerungen. Natürlich an 8 Tage Urlaub und an 6 Tage Skifahren, an 
eine Überraschung durch eine supernette Eintages- 
Überraschungsteilnehmerin, genauso aber auch an die nette Gruppe, zu 
der ich mich schnell zugehörig gefühlt habe und in der alle darauf 
geachtet haben, dass es den anderen gut geht. Und an die 
Kameradschaftlichkeit, die guten Gespräche, das Lachen und die 
Leichtigkeit.
Vielen Dank an Ilse für die liebevolle, engagierte Organisation, an 
Bernhard für die sichere Fahrt auf der Autobahn und auf der Piste und 
an alle anderen für das gute Miteinander!
PS: Hab mir mal von Markus das neue SchneeSportclubheft mit den 
kommenden Freizeiten geben lassen… .

Gudrun R.

Mercator  - Apotheke

Residenz - Apotheke

Ihre Apotheken in Kirchheimbolanden





Erwachsenenfreizeit 2019

Termin: 16.03.2019 – 23.03.2019

Ort: Pontresina (Schweiz)

Unterkunft: *** Hotel Schweizerhof, Pontresina
  www.schweizerhofpontresina.ch

Preise pro Person: unter Vorbehalt von Wechselkursänderungen

Leistungen:
Ÿ 7 Übernachtungen mit Halbpension
Ÿ 6 Tage Skipass für die Oberengadiner Bergbahnen
Ÿ Transfer mit Kleinbus
Ÿ Skikurs auf Anfrage gegen Gebühr

Anmeldeschluss: 30.11.2018

Bei  Rücktritt nach dem 30.11.2018 fallen Stornogebühren an, falls keine 
Ersatzmeldung beschafft wird.
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung und einer 
Auslandskrankenversicherung wird empfohlen.

Unser Hotel bietet:
Ÿ reichhaltiges Frühstücksbuffet
Ÿ 3-Gang-Abendmenü
Ÿ freie Benutzung des Wellnessbereiches mit Sauna, Dampfbad und 

Whirlpool
Ÿ Wifi gratis

Alpin Langläufer Alpin Langläufer Einzelzimmer

Mitglied Mitglied Nichtmitglied Nichtmitglied Zuschlag

895,00 € 695,00 € 975,00 € 775,00 € 70,00 €



Der Schweizerhof liegt im Herzen von Pontresina und bietet gratis 
WLAN und Flachbild-Sat-TV. Die Zimmer sind im modernen oder 
traditionellen Stil mit Zirbelkieferholzmöbeln eingerichtet und haben 
einen Panoramablick auf die Berninagruppe, das Tal Val Roseg sowie 
das Engadin. Der Wellnessbereich im Hotel umfasst 2 Whirlpools, eine 
Sauna und ein Hamam. Gegenüber von unserem Hotel besteht die 
Möglichkeit in der Bellavita-Erlebnisbad-Area in den Innen- und 
Außenpools sowie in den Saunen und dem Dampfbad zu entspannen. 
Größere und kleinere Geschäfte befinden sich in unmittelbarer Nähe von 
unserem Hotel.

Skigebiete:
Die Skigebiete St. Moritz-Corviglia, Corvatsch, Diavolezza und Lagalb, 
mit bis zu 360 Pistenkilometern, von leicht bis schwer, sorgen für 
sicheren Fahrspass.

Langlauf: 
Im Engadin durchziehen bis zu 220 km gut präparierte Langlaufloipen 
die Oberengadiner Seenlandschaft. Hier findet jährlich Mitte März der 
Engadin Skimarathon statt. Es ist die grösste Langlaufveranstaltung der 
Schweiz und zweitgrösste weltweit. Im nächsten Jahr wird der Engadin 
Skimarathon erstmals mit dem grössten Skating-Langlaufrennen ergänzt 
- eine Premiere in der neunjährigen Geschichte der Ski Classics.

Weitere Informationen unter: Ilse.Rohrmoser@ssc-donnersberg.de

Anmeldung unter: www.ssc-donnersberg.de/erwachsenenfreizeit/

  





Sicher auf Inlinern 

Das kann jeder lernen – auch als Geburtstagsfeier!

Am 10. Juni ging es bei 
strahlendem Sonnenschein im 
NPG Schulhof los! Die vier 
Mädchen, die sich auf die Inliner 
trauten, wurden intensiv von Petra 
Hutera und Sonja Walter begleitet. 
Die Fehlenden hatten das Pech 
ausgerechnet an diesem Tag zu 
erkranken oder „morsches 
Material“ zu haben. Los ging es zunächst mit nur einem Inliner, so dass 
man jederzeit bremsen und balancieren konnte. Natürlich immer in voller 
Montur, d.h. mit Sturzhelm, Knie-, Ellenbogen- und 

Handgelenkschützern. Nach den 
Trinkpausen war es eine 
Herausforderung, wieder den Helm 
auf dem Kopf zu haben – auch weil 
es ohne etwas kühler war. Zahlreiche 
Übungen, z.B. Rollerfahren, sich 
gegenseitig ziehen, Slalom fahren, 
unter Toren „durchtauchen“ bildeten 
einen abwechslungsreichen Rahmen 
und machten nicht nur den Mädchen 

viel Spaß, so viel Spaß, dass sogar die Idee aufkam, die anstehende 
Geburtstagsfeier als Inliner-Event zu gestalten. Nach 2 ½ Stunden auf 
Rollen waren alle glücklich über den Erfolg. Mit einer Urkunde 
verabschiedeten die beiden Übungsleiterinnen ihre Mädels…auf zum 
nächsten Mal – in einem Jahr am 4. Mai 2019 an gleicher Stelle.

Info: Die Mindestteilnehmerzahl 
für den Kurs liegt bei 8 Personen. 
Sollte es an dem Tag regnen, 
findet der Termin am direkt am 
Sonntag danach statt. 
Änderungen vorbehalten! 
Ansprechpartnerin ist Sonja 
Walter.



Maximal im Zillertal

Termin: 28.03.2019 - 02.04.2019

Ort: Ramsau im Zillertal

Unterkunft: Haus Talblick 
          (Selbstversorgerhütte)

Preise pro Person:
Ÿ ca. 410€ für Nichtmitglieder
Ÿ ca. 360€ für Mitglieder
Ÿ aufgrund des Pauschalpreises für die Unterkunft variieren die 

Kosten je nach Teilnehmerzahl

Anreise: in Eigenorganisation (auf Anfrage werden Fahrgemeinschaften 
und evtl. Kleinbusse organisiert)

Leistungen:
Ÿ fünf Nächte im Haus Talblick
Ÿ Frühstück und Abendessen organisiert von der Freizeitleitung
Ÿ vier Tage Zillertaler Superskipass
Ÿ Ski- oder Snowboardkurse auf Anfrage

Anmeldeschluss: 30.10.2018

Unterkunft:
Wir wohnen im Herzen des Zillertals in einem Ferienhaus für uns alleine. 
Das Haus verfügt über zehn Zimmer, die sich auf drei Stockwerke 
verteilen. Geschlafen wird in Mehrbettzimmern, gegessen im 
hauseigenen Gemeinschaftsraum oder auf der Sonnenterasse. Zudem 
stehen uns ein Skikeller mit Skischuhtrocknern sowie ein Spielraum mit 
Dart und Tischkicker zur Verfügung.

Ski:
Wir erreichen alle  Skigebiete des Zillertaler Superskipasses in wenigen 
Minuten. So haben wir Zugriff auf insgesamt 530 Pistenkilometer mit 
diversen Funparks, unverspurten Tiefschneehängen und unzähligen 
Hütten mit ganz besonderem Charme.



Après-Ski:
Neben dem Spaß auf der Piste darf natürlich das Abendprogramm nicht 
zu kurz kommen. Hierfür bietet das Zillertal beste Voraussetzungen. 
Neben der überregional bekannten Postalm in Kaltenbach laden auch 
die zahlreichen Bars in Mayrhofen zum gemütlichen Verweilen ein. Alles 
lässt sich mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder zu späterer Stunde mit 
dem Taxi gut und schnell erreichen.

Wir freuen uns, euch bei einem Vortreffen begrüßen zu dürfen. Hier 
können wir uns in Fahrgemeinschaften organisieren und weitere Fragen 
klären. Der Termin wird nach Anmeldeschluss per Mail bekannt 
gegeben. 

Weitere Informationen unter: Marc.Theobald@ssc-donnersberg.de

Anmeldung unter: www.ssc-donnersberg.de/junge_erwachsene/

  



Aktiv-Sommer-Freizeit 2019 im Ötztal: 

Termin: 14.07.2019 - 19.07.2019

Ort: Area 47 Ötztal

Preis:
ca. 280 Euro* für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren.

Unterkunft:
Wir werden in einer Pension im Ötztal wohnen. Im Preis enthalten ist die 
Unterbringung in Doppelzimmern mit Dusche, WC und Frühstück. 
Bergbahnen, der Freizeitpark Area 47 und Restaurants sind schnell zu 
erreichen.

Anreise:
Die Anreise ins Ötztal erfolgt privat beziehungsweise in 
Fahrgemeinschaften. Auf Wunsch und bei Bedarf kann auch ein 
Kleinbus organisiert werden.

Programm 
Ÿ Rafting Tour „Imster Schlucht“
Ÿ Aufenthalt in der Water Area im Freizeitpark Area 47
Ÿ Wakeboard/ Wasserski in der Area 47
Ÿ Besichtigung der Alpenhauptstadt Innsbruck und der 

weltberühmten Swarovski Kristallwelten bei schlechtem Wetter
Ÿ Auf Wunsch können auch gerne Wander -oder 

Mountainbiketouren unternommen werden.

Nicht im Preis inbegriffen aber zusätzlich möglich:
Ÿ Ausleihe für Wakeboard: 20 Euro/Tag*
Ÿ Ausleihe für Wasserski: 18 Euro/Tag*
Ÿ Canyoning Tour: 90 Euro*

*Die Preise können sich bis Sommer noch geringfügig ändern 



Anmeldeschluss: 01.04.2019

Bei Rücktritt nach dem Anmeldeschluss muss der volle Reisepreis 
bezahlt, oder eine Ersatzanmeldung beschafft werden, daher wird der 
Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung empfohlen. 

Weitere Informationen unter: Christoph.Finking@ssc-donnersberg.de

Anmeldung unter: www.ssc-donnersberg.de/sommerfreizeit/

  



Bierwoche in Kirchheimbolanden

Letztes Jahr nahm der SSC-
Donnersberg mit einer Fußtruppe am 
Umzug der 16. Kerchemer Bierwoche 
teil. Am Sonntag, den 18. Juni 2017 
zogen wir mit vielen anderen Gruppen 
durch Kirchheimbolanden und haben 
all die im Club angebotenen Aktivitäten 
bei bestem Wetter präsentiert. 

Zudem wurden Süßigkeiten, Clubhefte 
sowie Eiskratzer verteilt. Nach dem 
Umzug ließ man gemeinsam auf der 
Bierwoche das Wochenende 
ausklingen.



Nachlese der Radtour rund um Meppen 2018

Um es vorwegzunehmen: In 
diesem Jahr hatten wir Radler 
es ziemlich bequem: Statt von 
einem Quartier zum nächsten 
zu fahren, kehrten wir jeden 
Abend nach unseren 
Ausflügen (die übrigens jeden 
Tag einem anderen Thema, 
z.B. „Moor-Tour“ oder „Wasser- 
und Technik-Tour“ gewidmet 
waren) zu unserem 
Ausgangspunkt, dem Hotel 
von Euch in Meppen, zurück, 
um dort bei einem Drei-Gänge-Menü den Tag zu beschließen. Nach 
Tagestouren von durchschnittlich 60 – 70 km Länge bei einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit von 18 – 20 km/h (dank E-Bikes) freuten 
wir uns natürlich besonders auf das gute Essen. Wir sollten allerdings 
nicht verschweigen, dass überwiegend flache und oft kerzengerade 
Radwege vor uns ausgerollt waren. Selbst die am 5. Tag eingeleitete 
Großfahndung nach nennenswerten Erhebungen (Themenfahrt „Hügel-
Tour“ in Richtung Naturpark Hümmling) brachte keine spektakulären 
Erfolge. Es gab also für uns keinen Grund schlapp zu machen.
Auch von größeren technischen Pannen blieben wir verschont (ein Lob 
auf die „unplattbaren“ Reifen!). Trotzdem war es wie immer beruhigend, 
mit Richard Beny den „Mann für alle Fälle“ mit dabei zu haben. Und wir 
Radfahrer selbst erlitten, abgesehen von ein paar oberflächlichen 
Kratzern, ebenfalls keinen Schaden. Kleine Aufreger waren allenfalls 
schlingernde Fahrten über unvermittelt auftauchende Sandpisten oder 
die ein oder andere Diskussion über die einzuschlagende Route.
 
Die „Historische Straße“ ab Klein Berßen sorgte da mit ihrem derben 
Kopfsteinpflaster für größeren Aufruhr. Kaum jemand ließ sich 
beeindrucken von dieser bekannten und bemerkenswerten Eichenallee, 
so sehr war man darauf konzentriert, mit seinem Rad über die 
kilometerlange holprige Strecke zu rumpeln. Da half kein Jammern und 
kein Fluchen, da mussten wir durch. Erleichtert atmeten wir auf, als wir 
diese Anti-Cellulite-Maßnahme endlich hinter uns gebracht hatten.



Im Rückblick auf eine intensive 
Radfahrwoche mit 
unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten lässt sich 
sagen, dass dem aufmerksam 
Reisenden wieder einmal deutlich 
vor Augen geführt wurde, wie 
sehr der „Boden“ (hier 
ursprünglich ausgedehnte 
Moorgebiete) Landschaft, 
Landwirtschaft, Industrie und 
Kultur einer Region prägt:
Das aus einfachsten Anfängen weiterentwickelte System zur 
Entwässerung der Moorflächen strukturiert bis heute die Landschaft, die 
wir durchfuhren. Schon früh nutzte man Wasserläufe und Kanäle für den 
Warentransport und entwickelte deshalb mit der „Pünte“ einen Schiffstyp 
mit flachem Boden, der geeignet war für die Wasserwege mit geringer 
Tiefe. Einige Exemplare dieser historischen Schiffe lagen am Kai der 
Maritimen Meile in Haren. (Nicht unerwähnt soll an dieser Stelle bleiben, 
dass sich am 4. Tag eine Gruppe von Interessierten von den Radlern 
trennte, um auf der Meyer-Werft in Papenburg Schiffe ganz anderen 
Kalibers zu bestaunen.) 
Bevorzugt baute man auf den dem Moor abgerungenen Ackerflächen 
Getreide an, weshalb früher sehr viele Mühlen das Landschaftsbild 
bestimmten. Ein Kuriosum entdeckten wir in Hüven. Der Wassermühle 
setzte man später eine Haube mit Windrädern auf, um auch dann 
mahlen zu können, wenn in Trockenzeiten wegen Niedrigwassers der 
Betrieb der Wassermühle nicht gewährleistet war. 
Der Getreideanbau war auch Voraussetzung für die Entstehung 
zahlreicher Kornbrennereien. In Haselünne konnten wir uns während 
einer Führung von der Qualität der Edel-Brände des traditionsreichen 
Familienunternehmens Rosche überzeugen.
Nachdem der Abbau von Torf als Brennmaterial und Energielieferant, 
auch für die Industrie, wirtschaftlich völlig unrentabel geworden war, 
besann man sich wieder auf den Wert der Moorlandschaft als Natur- und 
(Über-)Lebensraum für eine vielfältige Flora und Fauna. Unsere Fahrten 
durch grenzüberschreitende Naturparks (z.B. Bourtanger Moor-
Bargerveen) bescherten uns viele schöne Naturerlebnisse.



In eine ganz andere Welt 
entführte uns die Besichtigung 
des Schlosses Clemenswerth bei 
Sögel. Hier war man weit entfernt 
von der Armut und Mühsal der 
früheren Moorbauern. Hier ging 
es um die Freizeitgestaltung der 
Adligen, die sich auf Einladung 
des Schlossherrn bei der Jagd 
vergnügten. Barocke Lebenskunst 
und Lebenslust wurden uns dort, 
im „Jagdstern des Emslandes“, 
der einzig erhaltenen Alleesternanlage weltweit, plastisch vor Augen 
geführt. 

Noch viele andere Details wären zu erwähnen. Es ist aber Zeit, zum 
Schluss zu kommen, will man den Rahmen einer kurzen Rückschau 
nicht sprengen. 
Am Ende unserer letzten Tagestour stellte das Beladen des 
Fahrradtransporters mit all unseren Rädern noch einmal eine besondere 
Herausforderung dar. Dabei tat sich der allzeit hilfsbereite Alfred Porr mit 
fast schon akrobatischen Kletterkünsten besonders hervor, als es darum 
ging, alle unsere Vehikel sicher auf dem Transporter zu verzurren. So 
konnten am nächsten Morgen Ilse und Norbert ohne Bedenken die 
Rückreise antreten. Sicher und ohne Zwischenfälle brachten sie unsere 
Fahrräder zurück nach Ebernburg. 
Ilse Rohrmoser, der Organisatorin und Leiterin der Radtouren, wurde an 
unserem letzten Abend in Meppen von allen Teilnehmern herzlich 
gedankt für die zeitintensive Vorbereitung und manchmal auch 
nervenaufreibende Durchführung der Fahrt. 

Christina Becker



Moldau-Elbe-Radweg von Prag nach Dresden

Termin: Mitte Juni 2019 

Vorläufige Preise:  
Ÿ ca. 755,00 € im DZ p.P.
Ÿ ca. 875,00 € im EZ
Ÿ 80,00 € Bearbeitungsgebühr 

für Nichtmitglieder
Ÿ 70,00 € Anzahlung bei 

Anmeldung 

Genauer Termin und Preise standen 
bei Druck noch nicht fest 

Leistungen:
Ÿ Fahrt im Fernreisebus mit Fahrradbeförderung
Ÿ 6 x Hotelübernachtung, Zimmer mit DU/WC
Ÿ 6 x Frühstücksbuffet
Ÿ 5 x 3-Gänge-Abendessen
Ÿ 1 x Abendessen auf dem Schiff
Ÿ Stadtrundfahrt mit Führung in Dresden
Ÿ Straßengebühren
Ÿ Kurtaxe
Ÿ Radreiseleitung 

Anmeldeschluss: 30.01.2019 

Radreise wird organisiert und durchgeführt von einem renommierten 
Busunternehmen.

Bei Rücktritt nach dem Anmeldeschluss fallen Stornokosten an, falls 
keine Ersatzmeldung eingeht.  
Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung wird empfohlen.



Zwischen der Goldenen Stadt Prag und Dresden, das den Beinamen 
Elbflorenz trägt, radeln wir auf dem Elberadweg durch das ländliche, 
böhmische Hügelland und die Sächsische Schweiz. Der beliebte 
Elberadweg verbindet die beiden Hauptstädte auf einer unvergleichlich 
schönen Radstrecke. Zunächst folgen wir der Moldau von Prag bis 
Melnik, wo Tschechiens längster Fluss in die Elbe mündet. Von Melnik 
über Leitmeritz, Terezin (Theresienstadt), Decin radeln wir durch die 
Sächsische Schweiz nach Pirna. Eine eindrucksvolle Naturlandschaft ist 
das Elbsandsteingebirge mit seiner bizarren Felslandschaft. Die 
Radreise von Prag nach Dresden, entlang der Moldau und Elbe, könnte 
abwechslungsreicher nicht sein.

Reiseverlauf:
1. Tag:  Anreise nach Prag
2. Tag:  Prag – Melnik                ca. 30 km
3. Tag:  Melnik – Leitmeritz        ca. 50 km
4. Tag:  Leitmeritz – Decin         ca. 45 km
5. Tag:  Decin – Pirna                ca. 45 km
6. Tag:  Pirna – Dresden            ca. 30 km  .
7. Tag:  Heimreise

Weitere Informationen unter: Ilse.Rohrmoser@ssc-donnersberg.de

Anmeldung unter: www.ssc-donnersberg.de/radtour/
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